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Einladung zur GV 
und Info-Veranstaltung

Sehr geehrte Gäste
liebe Jägerinnen und Jäger

Leider können wir erneut die Generalversammlung nicht wie gewohnt als «Jäger-
landsgmeind» am Sonntagmorgen durchführen. Die Corona-Massnahmen lassen 
eine solche Veranstaltung noch nicht zu, bzw. die Planungssicherheit ist im heuti-
gen Zeitpunkt nicht gegeben.

Deshalb führen wir die 138. Generalversammlung unseres Verbandes wieder in 
brieflicher Art und Weise durch - und zwar per Mittwoch, 30. Juni 2021.

Infoveranstaltung 
Live-Stream-Info am Montag, 31. Mai 2021, 19.00 – 20.00 Uhr

Um Ihnen aber unsere Traktanden und Anliegen etwas näher zu bringen, veranstal-
ten wir eine sogenannte

Live-Streaming-Veranstaltung.

Als Live-Streaming, zu Deutsch Echtzeitübertragung, bezeichnet man z. B. eine 
Video-Übertragung, die in Echtzeit ausgestrahlt wird, in unserem Fall am Montag-
abend, 31. Mai 2021, ab 19.00 Uhr für etwa eine Stunde. 

Wir werden Sie über die wichtigsten Geschäfte und ein paar aktuelle Themen di-
rekt informieren und Ihre Fragen beantworten. Zudem wird Landammann Stephan 
Attiger, Vorsteher Departement Bau, Verkehr und Umwelt (BVU), seine Grussbot-
schaft direkt an Sie richten.

Wir werden die Präsentationen aus dem AVAREL-Studio in Gebenstorf übertragen. 
Sie gelangen über unsere Homepage zur direkten Übertragung:

www.ajv.ch > Verband > Generalversammlung

Der Stream ist auf unserer Website eingebunden und kann also direkt im Internet 
bei einer guten Bild- und Tonqualität verfolgt werden. Er wird über einen nicht öf-
fentlichen Youtube Account an alle Zuschauer zugleich gestreamt.
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Sie können diese Info-Veranstaltung auch nutzen, um Fragen zu den Traktanden zu 
stellen. Allerdings ist dies am Abend selbst nicht möglich, aber Sie können bis um 
16:00 Uhr am 31. Mai 2021 per Mail Fragen stellen:

info@jagdaargau.ch (bitte bezeichnen mit «Frage an die Live-Stream-Info»)

Wir danken allen Referenten, Helfern, Sponsoren und Gönnern für das Interesse 
und den Jägerinnen und Jägern für die wertvolle Arbeit im Dienst unserer Natur.

Turgi, 29. April 2021

Der Präsident    Der Geschäftsführer
Dr. Rainer Klöti, Auenstein  Erich Schmid, Turgi

Traktanden Generalversammlung 2021
Mittwoch, 30. Juni 2021

1. Protokoll der schriftlichen Generalversammlung vom 23. Sept. 2020
 Genehmigung des notariellen Abstimmungsresultates
2. Jahresberichte 2020
3. Jahresrechnung 2020 und Revisorenbericht
 Entlastung der Organe
4. Budget 2021 
5. Festsetzung des Jahresbeitrages
6. Gesamterneuerungswahlen 2020 – 2024
 6.1 Bezirksvertreter
 6.2 Präsident 
 6.3 Vizepräsident
 6.4 Revisoren
7. Ehrungen
8. Ort der nächsten Generalversammlung 2022 (Bezirk Lenzburg)
 Sonntag, 24. April 2022, Mehrzweckhalle Seengen
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Viel Vergnügen an der AJV Generalversammlung.
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Walter Hasler AG Frick, Schützenweg 4, 5070 Frick, +41 62 865 05 50, www.hasler-mercedes.ch

2021_Jagd Aargau_G-Klasse_128x88mm.indd   1 29.04.2021   10:09:19
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          Traktandum 1

Protokoll 2020

Protokoll der letzten Generalversammlung 
vom Mittwoch, 23. September 2020

Die 137. Generalversammlung 2020 konnte leider nicht mit der gewohnt physi-
schen Präsenz am 26. April 2020 durchgeführt werden. Coronabedingt musste 
sie auf die Herbstversammlung verschoben und schlussendlich per 23. Sep-
tember 2020 schriftlich durchgeführt werden.

Die Traktanden haben sich auf das Wesentlichste konzentriert.

Die Stimmrechtsabgabe erfolgte mit Abstimmungsformular, welches an das 
Notariat Becker, Gurini, Hanhart, Vogt, Lenzburg, gesendet werden musste. 
So konnte der Datenschutz gewährleistet werden. Erfreulicherweise haben 423 
Jägerinnen und Jäger an der Abstimmung teilgenommen, das entspricht einer 
Stimmbeteiligung von stattlichen 29.87 %. Alle Anträge wurden gutgeheissen. 
Vielen Dank.

Notar Philippe Minnig hat die Ergebnisse der Abstimmung wie folgt festgehal-
ten und beglaubigt:
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MIT 204 PS KRAFTVOLL IN JEDEM TERRAIN.
Jetzt Probe fahren!

DER NEUE TOYOTA HILUX

FÜR GROSSES
GESCHAFFEN

Hilux Invincible, 2,8 D-4D, Double Cab (Pick up), 4x4, 150 kW/204 PS. Ø Verbr. 9,5  l / 100 km, Benzinäquivalent 10,83 l / 100 km, CO₂ 248 g / km. Zielwert Ø CO₂-
Emission aller in der Schweiz immatrikulierten Fahrzeugmodelle  118 g/ km. Gemäss Prüfzyklus WLTP.

5604 hendschiken | tel. 062 885 60 70 | www.lueem.ch

| feste 
| hauslieferdienste 
| spezielle weine 
| diverse getränke
| geschenke

besuchen sie uns –  
wir beraten sie gerne. 

wir sind ihr partner.

Berge, Seen, Trails
Rundreise durch Graubünden

Bis zu

50%
auf ÖV, Hotels 

und Ausfl üge

Als Raiffeisen-Mitglied mit Debit- oder Kreditkarte profitieren Sie 
nicht nur von Vorzugskonditionen bei Bergbahnen und Erlebnissen, 
sondern reisen auch günstiger mit dem ÖV zu Ihrem Ziel und 
 übernachten in ausgewählten Hotels mit attraktiven Rabatten.

Mehr erfahren: 
raiffeisen.ch/graubuenden



7

 

Gott, gib mir die Gelassenheit,
Dinge hinzunehmen, die ich nicht ändern kann,
den Mut, Dinge zu ändern, die ich ändern kann,
und die Weisheit, das eine vom anderen zu unterscheiden.
Reinhold Niebuhr

Jahresberichte 2020 
Präsident des Aargauischen 
Jagdschutzvereins (AJV) 
Dr. med. Rainer Klöti, Präsident

Bilanz des Amtsjahres 2020

Die Generalversammlung des AJV Jagd Aargau 2020 musste Covid bedingt 
nach der schriftlichen Abstimmung im Rahmen einer Vorstandsitzung am 
23.9.2020 durchgeführt werden. Die Mitglieder des AJV haben den Anträgen 
des Vorstandes zugestimmt und damit die Voraussetzung geschaffen, mit 
genehmigter Jahresrechnung 2019 und Budget 2020 den ordentlichen Ver-
einsbetrieb aufrecht zu erhalten. An dieser Stelle bedanke ich mich bei allen, 
die sich an der schriftlichen Abstimmung beteiligt haben. Mein spezieller Dank 
gilt in diesem Zusammenhang dem OK GV 2021 in Seengen unter der Leitung 
von Urs Aebi. Mit ihrer Flexibilität haben sie den Weg geebnet für Ersatzdaten, 
zuerst 2020, jetzt 2021 und sogar bis ins 2022. Ich hoffe inständig, dass dieser 
Einsatz mit der geplanten Durchführung am Sonntag, den 24. April 2022 in 
Seengen belohnt wird.

Der Vorstand hat physisch in 2 Ausschuss- und 2 Vorstandssitzungen die sta-
tuarischen Geschäfte erledigt. Dazu kamen diverse Besprechungen im kleinen 
Rahmen, Telefonate und Infomails. Damit konnten die laufenden Geschäfte er-

 
          Traktandum 2 

Jahresbericht 2020
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ledigt und laufende Projekte weiterentwickelt werden. Wermutstropfen sind die 
noch nicht statuarisch erfolgten Neuwahlen in den Vorstand und damit auch 
die fehlende Möglichkeit, verdiente Mitglieder unseres Verbandes für ihre teils 
langjährigen Tätigkeiten zu würdigen.

Vorstand und Geschäftsleitung waren zudem bemüht, die Mitglieder zu den 
Möglichkeiten der Jagdausübung mit einem Covid Schutzkonzept zeit- und 
sachgerecht zu informieren. Hier gilt mein spezieller Dank Erich Schmid und 
Vera Beerli für ihren Sondereinsatz bei der Abklärung und Erstellung der Co-
vid Unterlagen. Es hat sich gezeigt, dass die Jagd mit innovativen Ansätzen, 
teils aber auch mit belastendem Mehraufwand, mehrheitlich auftragsgemäss 
ausgeführt werden konnte. Die traditionellerweise durchgeführten Bezirksver-
sammlungen im Frühling und Obmänner-Versammlungen im Herbst mussten 
grösstenteils verschoben oder abgesagt werden. Herzlichen Dank an diese 
Stelle den Vorständen im Bezirk, die mit Ihrer Flexibilität und teils in personel-
len Übergangssituationen ihr Möglichstes geleistet haben.

Mit Genugtuung erwähne ich den vorläufig befriedigenden Abschluss der Dis-
kussion über die online Jagdstatistik. Nachdem geklärt ist, dass Personen be-
zogene Daten aus Datenschutzgründen nicht erhoben werden können, steht 
der Nutzung der online Statistik nichts mehr im Weg. Die Jagdgesellschaften 
erfassen die Daten mit einer oder mehreren zugangsberechtigten Personen 
während des Jahres oder spätestens bis Ende Jahr. Zudem suchen wir nach 
Lösungen, um die in bereits genutzten elektronische Revierverwaltungspro-
grammen erfassten Daten in die online Statistik überführen zu können. 

Mit dem KVAK Kantonalverband Aargauer Kynologen konnte eine langjährig 
bewährte Zusammenarbeit vertieft und mit der Unterschrift unter die Verein-
barung zwischen dem Vorstand des Kantonalverbandes Aargauer Kynologen 
KVAK und dem AJV Jagd Aargau betreffend Hundeausbildung im Wald besie-
gelt werden. Die Vereinbarung regelt, in Zusammenarbeit mit der Sektion Jagd 
und Fischerei, die Ausbildung von Sanitätshunden im Wald.

 
          Traktandum 2
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Im Übrigen gilt: Gleichmut und Gelassenheit waren die besten Ratgeber, das 
Jahr 2020 auf Verbandsebene zu bewältigen.

Der AJV Jagd Aargau nimmt Stellung

«Am 27. September 2020 hat die Schweizer Stimmbevölkerung das revidierte 
Jagdgesetz mit einem Nein Stimmenanteil von 51.9 % abgelehnt. Damit bleibt 
es bei den Schutzgebieten, Zugvogelreservaten und Wildtierkorridoren sowie 
im Umgang mit dem Wolf bei den bisherigen Regeln.» Das ist der Kurzkom-
mentar des Generalsekretariats des Eidgenössisches Departement für Um-
welt, Verkehr, Energie und Kommunikation UVEK zum Abstimmungsresultat.

Im Kanton Aargau, der im gleichen bundesrätlichen Kommentar als eher länd-
lich eingestuft wird, wurde das Gesetz mit einem Nein Stimmenanteil von     
52.4 % abgelehnt. Jagd Aargau hat sich gemeinsam mit dem Bauernverband 
und nach einem transparenten Entscheidungsprozess im Vorstand und über 
den Budgetprozess für das Jagdgesetz engagiert. Er hat dabei insbesondere 
auf den Nutzen für den Tierschutz und die Schutzgebiete hingewiesen. Wir 
akzeptieren das Verdikt und halten es mit dem Ständerat, der bis auf Weite-
res keinen Bedarf für eine Jagdgesetzrevision sieht. An dieser Stelle erwähne 
ich mit Dank und Hochachtung die Tätigkeit unseres Schweizerischen Jagd-
verbandes Jagd Schweiz im Abstimmungsverlauf. Anton Merkle aus Freiburg 
erweist sich als kommunikativ begabter neuer Präsident mit dem Blick fürs 
Wesentliche und dem «Gspüri» fürs Machbare.

In seinen Stellungnahmen zu laufenden Vernehmlassungen im Kanton hat 
Jagd Aargau zum Verpflichtungskredit Massnahmenpaket «Bewältigung durch 
Borkenkäfer, Trockenheit, Eschenwelke und Sturmereignisse» und zu einer ge-
planten Deponie im Limmattal Stellung genommen.

 
          Traktandum 2
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Ausblick auf das laufende Jahr

Eine Arbeitsgruppe unter der Leitung von Erich Schmid, unserem Geschäfts-
führer, hat die Aufgabe erhalten, sich Gedanken zur zukünftigen Finanzierung 
unseres Verbandes zu machen und dem Vorstand Massnahmen zu beantra-
gen. Die Ausgangslage ist insofern beruhigend, als dass bis auf Weiteres ge-
nügende Reserven zur Sicherung unserer Verbandstätigkeit vorhanden sind. 
Wir stellen aber fest, dass mit der Zunahme der Aufgaben weitere Kosten auf 
uns zukommen werden. 

Die Afrikanische Schweinepest (ASP) steht, wenn auch noch in gebührender 
Distanz, vor unseren Grenzen. Wenn der Seuchenfall eintritt, wird die Behörde 
auf die Mitarbeit der Jägerinnen und Jäger angewiesen sein. Besten Dank all 
denen, die sich darauf vorbereiten und zur Verfügung stellen.

Mit einer im März durchgeführten Umfrage haben wir den Puls zu aktuellen 
jagdpolitischen Themen gefühlt. Klar herausgekommen ist unter anderem, 
dass grosses Interesse an neuen Technologien, wie zum Beispiel die Anwen-
dung des Schalldämpfers zum gesundheitlichen Schutz von Jäger und Beglei-
tern bekundet wird. Der Jagdverband erwartet und hat dies auch bereits bei 
der Jagdverwaltung angezeigt, dass hier analog zu anderen Kantonen schnell 
und unbürokratisch Bewilligungen ausgestellt werden. 

Mit besonderem Interesse sehen wir dem Ausgang der Verhandlungen zu ei-
nem Pilotprojekt des Kantons zum Thema biken in der Region Gränichen ent-
gegen.  Mit viel Engagement und gutem Willen zeigen die betroffenen Jagdge-
sellschaften, dass sie willens sind, zu tragfähigen Lösungen Hand zu bieten. 
Gleichzeitig erwarten sie und wir alle mit ihnen, dass Gemeinden und Kanton 
ihre Verantwortung bei der Erfüllung ihrer Kontroll- und Aufsichtspflicht wahr-
nehmen. Es ist unsere feste Absicht, der gesellschaftlichen Verhaltensverlude-
rung in der Natur unseren Möglichkeiten entsprechend Einhalt zu gebieten. Wir 
sind dies der Natur, ihren Wildtieren und unserer Überzeugung schuldig. Dazu 

 
          Traktandum 2
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gehören die Fortsetzung der Informationskampagne betreffend Hundeleinen-
pflicht und Wildtierrettung in der Setzzeit, gezielte Einwendungen und bedarfs-
weise auch der beschwerliche Beschwerdeweg.

Dank
Mein spezieller Dank gehört auch dieses Jahr

 - Ihnen allen, die unter den veränderten Rahmenbedingungen vorbildlich  
  die vereinbarten Verpflichtungen erfüllt haben

 - dem Vorstand, den Ressortverantwortlichen, den Bezirksvorständen 
  und den Mitgliedern der Arbeitsgruppen für ihr Engagement und 
  ihre Unterstützung

Ich freue mich auf den Moment, wenn die persönliche Begegnung mit Ihnen 
wieder möglich sein wird.

Dr. Rainer Klöti, Präsident

 
          Traktandum 2
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Rechtskonsulentin
Vera Beerli, lic. iur. Rechtsanwältin 

Das Berichtsjahr wird uns Allen in Erinnerung bleiben als Jahr grosser Heraus-
forderungen, im privaten wie im beruflichen Leben:

JagdAargau lebt in normalen Zeiten sehr stark die demokratische Diskussion 
im Vorstand, an Bezirksversammlungen sowie an der Frühjahrs- und Herbst-
versammlung. Nun waren 2020 fast alle Versammlungen verboten. Sehr flexi-
bel musste – vor dem Hintergrund der ständig ändernden Vorschriften – immer 
wieder Folgendes abgeklärt werden:

 1. Was ist zurzeit erlaubt?
 2. Wie können die Mitglieder ohne persönliche Präsenz ihre Meinung 
  formen und zu (schriftlichen) Entscheidungen gelangen? 
 3. Was müssen wir organisatorisch vorkehren, damit solche Beschlüsse   
  gültig sind?

Nicht erstaunlich, dass sich dann auch die meisten Rechtsauskünfte an Ver-
einspräsident(inn)en um die oben genannten Punkte drehten. Die Zahl der An-
fragen hat sich gegenüber andern Jahren etwa verdoppelt.

Darüber hinaus erfolgten rechtliche Beurteilungen für laufende Projekte von 
JagdAargau, wie z.B. 

- die online Statistik, 
- die Sondernutzungen des Waldes und die behördliche Passivität bei der   
 Kontrolle von Verstössen gegen das Gesetz oder erteilte Bewilligungen und
- die Erkenntnisse aus der letzten Neuverpachtung, die mir sehr am Herzen   
 liegen und über die wir Sie im 2021 informieren werden.

 
          Traktandum 2
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Vereinigung Aargauischer 
Jagdaufseher (VAJ)
Max Schmid, Präsident des VAJ 

Hinter uns liegt eine stark durch Corona beeinflusste Zeit. Die Generalver-
sammlung sowie der Pelzmarkt in Aarau konnten noch wie geplant am 29. Fe-
bruar 2020 abgehalten werden. Danach änderte sich unser Vereinstätigkeiten 
grundsätzlich. 

Der Hochsitzbau-Kurs vom 9. Mai 2020 im Revier Rietenberg Dintikon konnte 
noch durchgeführt werden. Der wie immer sehr gut besuchte Anlass, der un-
ter kundiger Leitung der Instruktoren Ruedi Hunziker, Sepp Füglistaller sowie 
Peter Schori stand, fertigte dieses Jahr erstmals auf Wunsch Drückjagdböcke 
an. Nach getaner Arbeit wurden die Teilnehmer mit Speiss und Trank durch den 
Jagdverein Rietenberg unter der kundigen Leitung durch Urs Aebi verpflegt. 

Die weiteren geplanten Anlässe, wie der Weiterbildungskurs in Wildegg, das 
Jagdschiessen in Suhr sowie der jährliche Abbalgkurs in Zufikon vielen dem 
Corona-Virus zum Opfer.

Vorstandssitzungen wurden jeweils per Videokonferenz oder per Telefon abge-
halten. Für das kommende Vereinsjahr wünsche ich allen gute Gesundheit, viel 
Glück und Weidmannsheil.

 

Zwe Fraue diskutiere mit enand: Die einti seit zur andere, mi Sohn 
 studiert Wirtschaft. So seit die anderi, das isch sehr guet, trunke 
 wird immer.

 
          Traktandum 2
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Hundewesen
Thomas Laube, Delegierter Jagdhundekommission

Hundekommission

Mit dem Rücktritt von Peter Rösch als Delegierter für das Jagdhundewesen hat der 
Verbandsvorstand diese doch erhebliche Arbeitslast neu auf eine Kommission ver-
teilt. Für die Mitarbeit in der Hundekommission konnten Josef Sticher (verantwort-
lich für das Ausbildungs- und Prüfungswesen), Ruedi Angst (verantwortlich für das 
Nachsuchenwesen) und Thomas Laube, als neuer Delegierten für das Jagdhun-
dewesen (Schnittstelle zum Verbandsvorstand), gewonnen werden. Die Mitglieder 
der Kommission arbeiten grundsätzlich autonom in ihren Verantwortungsberei-
chen, trafen sich aber im Berichtsjahr zu zahlreichen Sitzungen/Besprechungen.

Umfrage 2020

Die Hundekommission hat im Juni 2020 eine umfassende Umfrage über das Jagd-
hundewesen bei der Jägerbasis durchgeführt. Es erfolgten 316 Rückmeldungen 
(90 anonym/226 personalisierbar), was einer Quote von rund 25% der Verbands-
mitglieder entspricht. Es war geplant die Umfrage-Ergebnisse anlässlich einer 
Versammlung des Verbandes vorzustellen. Leider hat die Pandemie das nicht er-
möglicht. Es ist angedacht, das an einer nächsten Versammlung (GV oder HV) 
nachzuholen.

 
          Traktandum 2
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chen Sitzungen/Besprechungen. 

Umfrage 2020 
Die Hundekommission hat im Juni 2020 eine umfassende Umfrage über das Jagdhundewesen bei der 
Jägerbasis durchgeführt. Es erfolgten 316 Rückmeldungen (90 anonym/226 personalisierbar), was einer 
Quote von rund 25% der Verbandsmitglieder entspricht. Es war geplant die Umfrage-Ergebnisse anläss-
lich einer Versammlung des Verbandes vorzustellen. Leider hat die Pandemie das nicht ermöglicht. Es ist 
angedacht das an einer nächsten Versammlung (GV oder HV) nachzuholen. 

 
Neuorganisation Hundewesen auf der Homepage 
Die Hundekommission hat den Auftritt des Jagdhundewesens auf der Homepage JAGDAARGAU neu or-
ganisiert. Die Rubriken sind in der Sache logisch und benutzerfreundlich geordnet. Die Besucher/innen 
finden so Zugang zu allen notwendigen Informationen oder zuständigen Ansprechpartnern. 

 

 

Nachsuchenwesen 
Die jagliche Nachsuchenarbeit steht zunehmend im Fokus von Behörden und Öffentlichkeit. Die in der 
vom Volk abgelehnten Vorlage über das Eidg. Jagdgesetz (und dem Verordnungsentwurf) vorgesehenen 
und sinnvollen Neuregelungen im Nachsuchewesen haben dies eindrücklich aufgezeigt. Nachsuchen 
müssen primär aus Tierschutzgründen zeitnah und mit den richtigen Gespannen durchgeführt werden. Es 
gilt die Zielsetzung „den verletzten Wildtieren möglichst schnell Leiden zu ersparen“ zu erreichen. Dies 
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Neuorganisation Hundewesen auf der Homepage

Die Hundekommission hat den Auftritt des Jagdhundewesens auf der Homepage 
JAGDAARGAU neu organisiert. Die Rubriken sind in der Sache logisch und benut-
zerfreundlich geordnet. Die Besucher/innen finden so Zugang zu allen notwendi-
gen Informationen oder zuständigen Ansprechpartnern.
 
Nachsuchenwesen

Die jagliche Nachsuchenarbeit steht zunehmend im Fokus von Behörden und Öf-
fentlichkeit. Die in der vom Volk abgelehnten Vorlage über das Eidg. Jagdgesetz 
(und dem Verordnungsentwurf) vorgesehenen und sinnvollen Neuregelungen im 
Nachsuchewesen haben dies eindrücklich aufgezeigt. Nachsuchen müssen pri-
mär aus Tierschutzgründen zeitnah und mit den richtigen Gespannen durchgeführt 
werden. Es gilt die Zielsetzung „den verletzten Wildtieren möglichst schnell Leiden 
zu ersparen“ zu erreichen. Dies entspricht in grossen Teilen der bereits seit langem 
gelebten Praxis und dem Selbtstverständnis der Jägerschaft im Kanton Aargau. 

Wärmebildtechnik auf Nachsuchen

Die Hundekommission befasste sich auch mit kritischen Fragen in Bezug auf das 
Nachsuchenwesen. Insbesondere auch mit dem Einsatz von Wärmbildgeräten. Es 
wurden praktische Tests durchgeführt. Nach erfolgter Analyse gelangte die Kom-
mission zum Schluss, dass Wärmebildgeräte keine Schweisshunde ersetzen 
können! Ihre Verwendung nach dem Schuss führte in zahlreichen Fällen zu fal-
schen Entscheidungen, mit erheblichen negativen Konsequenzen. Eine Nachsuche 
mit der Wärmebildkamera kann aus tierschützerischen Aspekten und aus jagd- 
ethischen Gründen nicht verantwortet werden. Die Thematik wird Bestandteil der 
nächsten Ausbildungsanlässe der Hundekommission werden.

Verzeichnis Nachsuchengespanne

Im Nachsuchewesen gibt es in Teilbereichen Verbesserungspotenzial an dem gear-
beitet wird. Aus der bereits erwähnten Umfrage bei der Basis der Jägerschaft ist u.a. 
auch die neue Dienstleistung (Verzeichnis der verfügbaren Nachsuchengespanne) 
entstanden. Es konnte eine Tabelle mit Hundegespannen geschaffen werden, wel-
che bereit sind, in ihrer Region (Bezirk oder ganzer Kanton) Nachsuchen zu machen. 
Obschon die überwiegende Anzahl der Reviere ihre Nachsuchenorganisation gere-
gelt haben, gibt es immer wieder Situationen, wo das akkreditierte Gespann nicht 
einsatzbereit ist (Abwesenheit, Ferien, Krankheit, Unfall, etc.). Auch unter diesen aus-
serordentlichen Umständen muss eine zeit- und fachgerechte Nachsuche möglich 
sein. Die Kolleginnen und Kollegen auf der Liste machen diese neue Dienstleistung 
möglich. Die Hundekommission dankt allen für diese Bereitschaft.

 
          Traktandum 2

Jahresbericht 2020
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          Traktandum 2

Jahresbericht 2020

Nachsuchenstamm

Ebenfalls aus der Umfrage ist der neu geschaffene Nachsuchenstamm entstan-
den. Als Organisator hat Ruedi Angst diese Aktivität entwickelt. Periodisch (jeden 
2. Sonntag im Montag um 19.00h) fand dieser Stamm im Schützen in Aarau statt. 
Leider  musste dieser gut besuchte Anlass den Vorschriften der Pandie weichen. 
Wir hoffen auch diesbezüglich wieder auf bessere Zeiten. Der Austausch der Hun-
deführenden ist wichtig und zielführend. Es werden Erfahrungen in der Nachsu-
chenarbeit, Material, Belange um die Schweisshunde, u.v.a. erörtert. Aber auch 
Ausbildungsmodule vermittelt. Der Nachsuchenstamm trägt ebenfalls zu einer 
Qualitätssteigerung im Nachsuchenwesen bei. 

Hundegruppen

Auch die Tätigkeiten in den sechs regionalen Schweisshundegruppen war von der 
Pandemie beeinflusst. Immer genau nach den Vorschriften des BAG handelnd, 
wurden die Übungen personell reduziert oder teilweise abgesagt. Im Vordergrund 
stand immer die Gesundheit der Kolleginnen und Kollegen. Zunehmend zeigt  
sich im Alltag eine neue Problematik. Immer mehr Jagdvereine sind nicht mehr 
gewillt, ihre Reviere für Schweisshundeübungen zur Verfügung zu stellen. Diese 
Entwicklung ist bedenklich. Die Hundegruppen leisten mit ihren Übungen und Prü-
fungsvorbereitungen einen wichtigen Beitrag an das gesamte Nachsuchewesen. 
Namens der Hundekommission appelliere ich an alle Jagdvereine, die Schweiss-
hunde-Gruppen auch künftig willkommen aufzunehmen und ihnen das Revier für 
die Übungstätigkeit zur Verfügung zu stellen. Dies zum Nutzen der verletzten Wild-
tieren und letztendlich uns allen. Die Leitenden dieser Gruppen haben im Pande-
miejahr grosse Flexibiliät und Innovation gezeigt und im Rahmen des noch Mögli-
chen grossartiges geleistet. 

Prüfungen

Sämtliche auf der Homepage angebotenen Prüfungen konnten durchgeführt 
werden. An der Gehorsamsprüfung wurden 12 Gespanne geprüft, davon haben 
8 Gespanne die Prüfung bestanden. Bei der Wasser-/Apportprügung wurden 7 
Gespanne geprüft, davon haben 6 Gespanne die Prüfung bestanden. Schweiss-, 
Fährtenschuhprüfung von 31 geprüften Hundegespannen waren 21 erfolgreich und 
haben die Prüfung bestanden. Was hier in 3 Sätzen kurz und prägnant geschildert 
wird, entspricht einem Riesenaufwand, welcher vom Prüfungsleiter Sepp Sticher 
geleistet wurde. Organisation der Reviere, Wasser, Richter/innen, Ausschreibung 
der Prüfungen, Ortstermine, Umbuchungen und hunderte von Fragen müssen be-
antwortet werden. Dann der Prüfungstag und die ganzen Nachbearbeitungen und 
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Meldungen. Sepp Sticher arbeitet ruhig, präzise und hat die notwendigen Fach-, 
Methoden- und Sozialkompetenzen um Prüfungen in hoher Qualität durchzufüh-
ren, was wir alle ausserordentlich schätzen. Einen grossen Dank entbieten wir aber 
auch den Revieren, welche uns für diese Prüfungen zur Verfügung gestellt wurden. 
Aber auch allen ungenannten Helferinnen und Helfer, welche uns in vielfältiger Art 
und Weise unterstützen.

Einführungskurs Hundwesen für Jungjäger/innen

Dieser konnte am 14.3.2020, also ganz kurz vor dem Lockdown, noch durchge-
führt werden. Über 50 Teilnehmende konnten sich an 4 verschiedenen Posten 
einen interessanten Einblick in das Schweisshundewesen verschaffen. Den sehr 
engagierten und kompetenten Postenchefs sei für ihren überzeugenden Einsatz 
herzlich gedankt.

Nordwestschweizerischer Jagdhundetag

Verantwortlicher Projektleiter und Vertreter von JAGDAARGAU ist unser Kollege 
Hans Döbeli. Leider wurde auch dieser Anlass ein Opfer der Pandemie und konnte 
nicht durchgeführt werden. Es ist schade, dass eine ganzer Jahrgang Jungjäger/
innen diese schöne und lehrreiche Veranstaltung verpassten. Auch hier hoffen wir 
wieder auf bessere Zeiten.

Ausblick

Die Hundekommission will das Nachsuchenwesen neu mit einem digitalten Lö-
sungen unterstützen. In Zusammenarbeit mit Sektion Jagd & Fischerei ist geplant, 
eine jagdpraktische App zu entwickeln. Eine der zentralen Funktionen dieser App 
ist die Nachsuchenorganisation. Ziel ist es, dass jedes Mitglied von JAGDAARGAU 
in kürzester Zeit ein für die jeweilige Nachsuche geeignetes Gespann erreichen 
kann. Diese Funktion kann aber auch von Nachsucheführern eingesetzt werden, 
welche mit der Suche, aus irgendwelchen Gründen nicht voran kommen und ein 
Ersatzgespann einsetzen möchten. Diese Art von App ist auf dem Markt noch nicht 
erhältlich. Mit den zahlreichen Nebenfunktionen soll sie den Jagenden in freier Na-
tur eine echte Unterstützung bieten können. Das Projekt wird partnerschaftlich mit 
dem Kanton Aargau und dem Jagdverband entwickelt und finanziert.

 
          Traktandum 2

Jahresbericht 2020
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Zu guter Letzt

Verbandsarbeit ist bekanntlich Freiwilligenarbeit. Zwei von unseren Hauptzielset-
zungen sind u.a. weitere Dienstleistungen für die Hundeführerinnen und Hundefüh-
rer anzubieten und bereits jetzt daran zu denken, die personellen Nachfolgen für 
wichtige Chargen im Jagdhundewesen sicherzustellen. Die Tätigkeiten in und um 
das Jagdhundewesen machen Freude. Gerade in den Bereichen Übungsleitung, 
Richter/innen, Prüfungsleitung, Projektleitungen, sind wir zunehmends auf neue 
und wenn möglich auch jüngere Kräfte angewiesen. Interessenten/innen dürfen 
sich gerne jederzeit bei mir unverbindlich melden.

Zum Schluss dieses Berichts ein spezieller Dank: Meinen beiden sehr engagierten 
Kollegen Ruedi Angst und Sepp Sticher für ihren unermüdlichen, wertvollen und 
kritschen Einsatz im Rahmen der neuen Hundekommission. Ebenfalls schliesse 
ich unsere Projektleiter, die Hundegruppenobleute und deren Stellvertretungen in 
diesen Dank mit ein. Eurer Einsatz für die Aargauer Jagd und das Jagdhundewe-
sen wird vom Präsidium des Verbandes, dem Vorstand und der ganzen Basis sehr 
geschätzt.

 
          Traktandum 2

Jahresbericht 2020
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Bläsercorps
Robert Obrist, Präsident Bläsercorps

Im abgelaufenen Jahr 2020 war alles anders. Corona hat die Jagdhornblaserei 
praktisch komplett «abgestellt». Die Restaurant waren geschlossen, Proben 
konnten keine durchgeführt werden und die Auftritte mussten abgesagt wer-
den.

Das Eidg. Bläserfest musste ebenfalls abgesagt werden.
Die Kurse, Anfänger und Fortgeschrittene fanden bis zum endgültigen Lock-
down statt.

Hoffen wir, dass es im 2021 besser wird. 
Mir bleibt am Ende meiner Amtszeit als Präsident, mich bei allen die mich 
unterstützt und begleitet haben zu bedanken. Ein kräftiges Weidmannsdank.
Für die Zukunft wünsche ich allen viel Weidmannsheil.

Mit Hörnerklang

 
          Traktandum 2

Jahresbericht 2020
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WEINGUT HEUBERGER

Weingut Heuberger

Mühleweg 3

CH-5076 Bözen

Telefon 062 876 16 41
info@weingut-heuberger.ch

www.weingut-heuberger.ch

Freu dich auf Wein

 

 Mais für Wildschwein Kirrung, Buchenholzteer in der Kartusche, Salzlecksteine 
 Futtermittel und Zubehör für Haus- und Nutztiere  
 Kirschensteinsäckli mit Ihrem Logo als Werbeträger 

www.muehlescherz.ch       info@muehlescherz.ch       Tel. 056 464 40 30 

Treffpunkt für Geniesser

Familie Heuberger und Team • Telefon 062 876 11 39 • www.post-boezen.ch

SSS
EEEIIITTT 111888222666

Bei uns bekommen Sie das 
volle DRUCK Programm.

CH-5420 Ehrendingen
Telefon 056 221 68 21
www.schmaeh-druck.ch

Satz · Scan · Plot · Print · Digital · Offset 
Ausrüsten · Veredeln · Lettershop 

Bei uns bekommen Sie das 
volle DRUCK Programm.

CH-5420 Ehrendingen
Telefon 056 221 68 21
www.schmaeh-druck.ch

Satz · Scan · Plot · Print · Digital · Offset 
Ausrüsten · Veredeln · Lettershop 
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Jagdschützen Suhr
Rolf Fäs, Präsident JSS

Am Anfang des Jahres 2020 ist alles wie gewohnt verlaufen. Die Generalver-
sammlung fand im Februar im traditionellen Rahmen statt, anschliessend be-
gannen die Jungjägerschiessen. Mitten in der Vorbereitung zur Schiessprü-
fung erfolgte Mitte März der coronabedingte Lock-Down. Die JSS mussten 
aufgrund der Vorgaben des Bundes bis Ende Mai den Schiessbetrieb ganz 
einstellen. Unter Beachtung des vom Vorstand sorgfältig erstellten Schutz-
konzeptes wurde der Schiessbetrieb am 8. Juni 2020 wieder aufgenommen. 
Mit dem Angebot zusätzlicher Schiesstage hat der Vorstand versucht, den 
Mitgliedern die gleiche Anzahl Trainingstage wie ursprünglich geplant zur 
Verfügung zu stellen. Dies ist sehr gut gelungen, besten Dank allen Beteilig-
ten auch für diese Spezialeinsätze und die gezeigte Flexibilität.

Die lange geplante Gesamterneuerung der 100m Bockanlage erfolgte nach 
Ende der Schiesssaison im Spätherbst, sodass die Anlage im November in 
Betrieb genommen werden konnte. Aufgrund einer technischen Störung an 
der Wasserpumpenanlage wurde der Tontaubenbunker anfangs Oktober un-
ter Wasser gesetzt. Das Schiessen auf diesem Anlageteil war deshalb im 
Jahr 2020 leider nicht mehr möglich. Gleichzeitig mit der Reparatur wurde 
auch dieser Anlageteil umfassend revidiert. 

Anstelle der am 19. Februar 2021 geplanten Generalversammlung wurde 
eine schriftliche Abstimmung abgehalten. An der Abstimmung haben 216 
von insgesamt 686 stimmberechtigen Mitgliedern teilgenommen. Alle trakt-
andierten Geschäfte wurden gutgeheissen. Der gesamte Vorstand wurde für 
eine weitere Amtszeit von 2 Jahren bestätigt. Nach 20 Jahren als Revisor hat 
Renato Salamoni auf die Generalversammlung 2021 seinen Rücktritt einge-
reicht. Unserem Ehrenmitglied (seit 2001) danken wir herzlich für seinen gros-
sen Einsatz und seine starke Verbundenheit mit den JSS. Als neue Revisorin 
wurde Manuela Wiederkehr gewählt.

 
          Traktandum 2

Jahresbericht 2020
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          Traktandum 3/4

Jahresrechnung 2020

Erfreulicherweise schliesst die Jahresrechnung nicht mit dem geplanten Defizit 
von Fr. 56‘475.- ab, sondern lediglich mit einem Mehraufwand von Fr. 7‘776.85. 
Das Rechnungsjahr 2020 ist nicht zuletzt dank den Einschränkungen der Co-
vid-Massnahmen finanziell sehr positiv verlaufen. 

Im Betriebsertrag konnte im veranschlagten Rahmen abgerechnet werden. Die 
Mitgliederzahl konnte vor allem bei den Einzelmitgliedern erhöht werden. 

Die Aufwandseite ist wegen coronabedingten Massnahmen (ausgefallene Bre-
vetierung, General- und Herbstversammlung) wesentlich geringer ausgefallen. 
Aus dem Fonds für verunfallte Jagdhunde wurde ein auf der Jagd verunfallter 
Hund entschädigt. Die Rechtsgutachten konnten auf einem Minimum gehalten 
werden.

Das Abstimmungsbudget konnte eingehalten werden. An den Gesamtkosten 
von Fr. 33’200.- haben sich verschiedene Sponsoren mit Fr. 4277.07 sowie 
die Jagdaufsehervereinigung VAJ mit Fr. 2‘500.-, die Jagdschützen Suhr JSS 
mit Fr. 1‘250.- und der Bauernverband mit Fr. 3250.- namhaft beteiligt. Recht 
herzlichen Dank für alle Beiträge.

Das Gesamtvermögen des Verbandes beträgt Fr. 226‘904.67. 

Der Voranschlag rechnet bei gleichbleibendem Jahresbeitrag von Fr. 60.- mit 
den üblichen Beträgen. Besondere Aufwendungen entstehen im Ausbildungs-
bereich. In Zusammenarbeit mit der Sektion Jagd & Fischerei ist geplant, eine 
jagdpraktische App zu entwickeln. Eine der zentralen Funktionen dieser App 
ist die Nachsuchenorganisation. 

Der erarbeitete Finanzplan sieht vor, das Vermögen des Verbandes nicht unter 
den normalen Jahresumsatz von rund Fr. 170‘000.- sinken zu lassen. 

Fürs laufende Jahr beantragt der Vorstand einen gleichbleibenden Jahresbei-
trag von Fr. 60.-.

Die Mitglieder des Jagdverbandes JagdAargau profitieren heute von äusserst 
vorteilhaften Dienstleistungen (Rechtsberatung, Rechtsschutzversicherung, 
Ausbildungsmöglichkeiten, Solidaritätsfonds, Jungjägerförderung, Wildmobil, 
Verkaufsshop, etc.). Nutzen Sie unsere Mitgliedschaft und unser umfangrei-
ches Angebot.

Jahresrechnung 2020 und Voranschlag 2021
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Bilanz per 31. Dezember 2020

Aktiven Passiven

Konto Bezeichnung Fr. Fr.

1000 Kassa 541.45                      
1010 Postchek 50-1764-9 6’512.90                   
1020 Raiffeisenbank Würenlingen, Vereinskonto 40’614.11                 
1021 Mitglieder Sparkonto 170’817.51               
1060 Genossenschafts-Anteile 200.00                      
1100 Debitoren 8’195.50                   
1176 Debitor Verrechnungsteuern 23.20                        

2000 Kreditoren 7’219.40           
2540 Solidaritätsfonds Jagdhunde 10’327.60               

Fondserhöhung + 2’525.00                 12’852.60         

2800 Verbandskapital Anfangs Jahr 214’609.52             
Vermögensabnahme Ende Jahr     - 7’776.85                 206’832.67       

226’904.67               226’904.67       

AJV Geschäftsstelle Die Richtigkeit bescheinigt
5300 Turgi, 3.2.2021

Erich Schmid, Geschäftsführer AJV

 
          Traktandum 3

Jahresrechnung 2020
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Erfolgsrechnung 2020
Geschäftsjahr Geschäftsjahr Voranschlag Voranschlag

Konto Bezeichnung 2019 2020 2020 2021

Betriebsertrag 140’682.01   142’645.83             139’300.00               142’350.00      
3400 Jahresbeiträge Jagdvereine/Pächter 92’421.00     93’424.00               94’000.00                 93’000.00        
3401 Jahresbeiträge Einzelmitglieder 13’020.00     17’270.00               11’500.00                 15’000.00        
3402 Jahresbeiträge freiwillige (Gönner) 100.00          175.00                    100.00                      100.00             
3410 Jungjäger Lehrgangshefte 660.00          1’160.00                 800.00                      1’000.00          
3412 Kursbeiträge, Wildbrethygiene -               -                         
3415 Schweisshundeprüfungen Nenngelder 4’580.00       4’740.00                 4’500.00                   6’500.00          
3441 Entnahme Solidaritätsfonds Hunde 4’000.00       1’000.00                 3’000.00                   1’500.00          
3450 Erlebnismobil Vermietung -               -                         200.00                      200.00             
3460 Staatsbeiträge 16’000.00     16’000.00               16’000.00                 16’000.00        
3480 Verkauf Merchandise 9’796.00       8’814.00                 9’000.00                   9’000.00          
3900 Finanzertrag, Bankzinsen 105.01          62.83                      200.00                      50.00               

Betriebsaufwand 167’475.07   158’646.38             210’875.00               179’100.00      
4410 Ausbildung Jagdlehrgänger 6’510.00       2’162.50                 6’500.00                   7’000.00          
4411 Aus- und Weiterbildung Jäger -               -                         5’000.00          
4415 Ausbildung und Prüfung Hundewesen 5’777.95       6’118.60                 5’500.00                   8’000.00          
4416 Nordwestschweiz. Hundetag Aufwand 1’113.00       -                         
4417 Nachsuchen Gespanne App 12’000.00        
4440 Entschädigung verunfallter Jagdhunde 4’000.00       1’000.00                 3’000.00                   1’500.00          
4441 Einlage in Solidaritätsfonds Jagdhunde 3’525.00       3’525.00                 4’700.00                   3’525.00          
4450 Erlebnismobil, Fahrzeugunterhalt 4’139.15       3’457.40                 4’000.00                   4’000.00          
4480 Materialeinkauf für Wiederverkauf 9’803.45       4’307.40                 7’000.00                   5’000.00          
5000 Entschädigungen Organe 42’850.00     40’600.00               42’600.00                 42’600.00        
5700 Sozialversicherungen 2’525.00       2’241.35                 2’600.00                   2’300.00          
5800 Spesenentschädigungen 7’951.80       6’719.90                 7’000.00                   7’000.00          
5805 Ehrenausgaben, Repräsentation 2’150.95       -                         1’000.00                   2’000.00          
6000 Mieten 3’500.00       3’500.00                 3’500.00                   3’500.00          
6100 Mobilien, Anschaffungen, Unterhalt -               -                         500.00                      200.00             
6300 Sachversicherungen 271.20          246.90                    300.00                      250.00             
6350 Rechtsschutz (Versicherung) 10’710.00     10’710.00               10’710.00                 10’710.00        
6500 Drucksachen, Kopien, Büromaterial 10’372.25     9’420.45                 11’000.00                 10’000.00        
6510 Porti, Telefon, Kommunikation 3’812.05       3’889.55                 4’000.00                   4’000.00          
6520 Generalversammlung 5’426.50       2’373.00                 7’000.00                   7’000.00          
6521 Herbstversammlung, Vorträge 5’018.50       -                         6’000.00                   5’000.00          
6540 Beiträge Jagd Schweiz 17’655.00     17’790.00               17’865.00                 17’865.00        
6541 Beiträge Bezirksorganisationen 4’827.35       3’453.05                 5’000.00                   5’000.00          
6542 Beiträge Sektionen 1’400.00       1’400.00                 1’400.00                   1’400.00          
6543 Beiträge übrige Organisationen 1’833.50       1’100.00                 1’500.00                   1’500.00          
6550 Gutachten, externe Beratung 9’926.30                 21’000.00                 6’000.00          
6570 Informatik 900.65          382.65                    1’000.00                   500.00             
6600 Öffentlichkeitsarbeit 11’132.60     2’133.55                 6’000.00                   6’000.00          
6601 Referendumgsabstimmung 21’921.73               30’000.00                 -                   
6900 Finanzaufwand, Bank-/Postspesen 269.17          267.05                    200.00                      250.00             

Betrieblicher Nebenerfolg 16’260.79     8’223.70                 15’100.00                 13’750.00        
7000 Inseratenerträge 16’730.79     8’420.00                 15’500.00                 14’000.00        
8900 Kantons-/Gemeindesteuern 470.00          196.30                    400.00                      250.00             

Betriebserfolg -10’532.27    -7’776.85               -56’475.00                -23’000.00       
Mehrertrag / - Mehraufwand -10’532.27    -7’776.85               -56’475.00                -23’000.00       

Weitere Budgetpositionen:

genehmigte Finanzkompetenz Vorstand -               -                         7’500.00                   7’500.00          

Voranschlag 2021

 
          Traktanden 3/4
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          Traktandum 3/4

Jahresrechnung 2020 

Erläuterungen

Konto Rechnung 2020 Voranschlag 2021
3400 Kollektivmitglieder (inkl. Ehrenmitgl.) 966

Grundbeitrag 35’454.00     
Mitgliederbeitrag 57’970.00     

3401 Einzelmitglieder 275

3410 Ausweishefte für Jagdlehrgänger 58

3415 Gehorsamsprüfung 12 (8 best)
Apport- / Wasserprüfung   7 (6)
Schweiss-/Fährtenschuhprüfung 500 m 31 (21)

4413 Ausbildung 5’000.00           

4417 12’000.00         

4440 Ein Jagdhund auf der Jagd verletzt        1’000.00 

4441 Einlage in Solidaritätsfonds Jagdhunde 3.-/Mitglied
jährliche Einlage Fr. 3.- / Mitglied 3’525.00           

4450 Ausgaben Wildmobil; Anlässe

5000 Entschädigung OL-Verantw. Fr. 500.- fällt weg
Entschädigung Hundekommission erhöhen um Fr. 500.-

6350 Rechtsschutzversicherung CAP 10’710.00     10’710.00         
Jahresprämie    9.-- x 1400 12’600.00     1400 12’600.00         
Sonderrabatt   15 % 1’890.00      15% 1’890.00          

6540 Jahresbeitrag JagdSchweiz 17’655.00     17’715.00         
Kollektivmitglieder 2019 988 936
Einzelmitglieder 2019 189 245
à Fr. 15.-- 1177 1181

6543 AGJ (800.-), Schloss Landshut (100.-)

6550 Rechtsgutachten Sondernutzung Wald        9’926.30            6’000.00 
Rechtsgutachten Online-Statistik                  -   

6600 Broschüre Waldbau                  -              3’900.00 
Jungtierrettung Beitrag an Stiftung        2’000.00 Jungtierrettung Beitrag an Stiftung            2’000.00 

6601 Referendumsabstimmung 21’921.73     total
Testimonialkampagne, Öffentlichk'Arb 18’515.05     
Zeitungsinserate 14’684.40     33’199.45               
Spenden und Gönner 4’277.07       
Bauernverband Aargau 3’250.65       
Vereinigung Aarg. Jagdaufseher VAJ 2’500.00       
Jagdschützen Suhr JSS 1’250.00       11’277.72               

SWWG Elgg (700.-) bezahlt Stiftung Wildtiere

App-Entwicklung für Nachsuchegespanne
(Gesamtkosten ca. 25'000.-)

Broschüre "Interesse am Waldbau"

Jahresbeitrag JagdSchweiz

Einzelmitglieder 2020  (./. Ehrenmitgl.)
à Fr. 15.--

Externe Rechtsgutachten

Erhöhung Nenngelder 

(Rothrist, Herznach/Oberfrick, Gränichen)

Handbuch für Jagdaufseher

Kollektivmitglieder 2020 (./. Ehrenmitgl.)

Miete, Gebühr, Versicherung, Reservationstool

Austritte JG Freienwil und Würenlingen
Wiederaufnahme JG Kirchleerau
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Zement
aus Ihrer Region.

Aus natürlichen Ressourcen lokal und nachhaltig produziert.

Jura-Cement-Fabriken AG  
Talstrasse 13, 5103 Wildegg
T 062 887 76 66  |  juracement.ch

Mut HeISST 
Verantwortung übeRNEhmen 
Generalagentur René Wiederkehr
5200 Brugg
allianz.ch/rene.wiederkehr

Inserat_Jagd_GA_Wiederkehr_128x42_d.indd   1 28.04.21   15:43
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Orientierungsläufe
Martin Wiederkehr, OL-Beauftragter 

Im Jahre 2019 sind diverse Orientierungsläufe im Kanton Aargau durchgeführt 
worden. 

Höhepunkte waren sicher die 44. Schweizer Staffel-OL Meisterschaft und der 
Aargauer 3-Tage OL im August.

Für das Jahr 2020 sind der 1. Nationale OL und die Schweizer Meisterschaft 
im Nacht-OL im März, der 17. Aargauer sCool-Cup im Juni und der bussola OL 
(Jugendcup) sicherlich die Höhepunkte. Ich bin zuversichtlich, dass wir dank 
der Vereinbarung weiterhin eine angemessene Nutzung des Lebensraums 
Wald durch die Orientierungsläufer haben werden und gemeinsam gute Lö-
sungen für alle Beteiligten finden.

Ich möchte mich auch für die gute Zusammenarbeit mit dem Verband der Ori-
entierungsläufer bedanken, welche schon frühzeitig über die bevorstehenden 
Orientierungsläufe für das Jahr 2020 informiert haben.

Jahresrechnung 2020 

 
          Traktandum 4
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Elektroanlagen
Voice & IT
Automation

Damit der 
Zehnender leuchtet.

JOST Elektro AG
5200 Brugg

24h-Pikett  058 123 88 88

brugg@jostelektro.ch

www.jostelektro.ch

Akkreditierte Zertifizierungsstelle

Ihr verlässlicher Partner 
 rund um ISO-Zertifizierungen  

Steuern Sie Ihren Erfolg:

Ein ISO-Managementsystem – sei es für Qualität, Umwelt oder Arbeitssicherheit – 

kann sich für Ihr Unternehmen ganz schön auszahlen. Vertrauen auch Sie auf unsere 

akkreditierte Kompetenz, unsere offene Gesprächskultur und die fairen Preise.

Willkommen in der Qualität der Verlässlichkeit. 

SWISO GmbH | Matthias Suter
Obere Holzgasse 5  |   CH-5212 Hausen AG  |   Telefon +41 56 622 00 54  |   info@swiso.ch  |   www.swiso.ch
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Beck Alois Frick
Blaser Willy Seengen  Ehrenmitglied
Burgherr Harry Rothrist  Ehrenmitglied
Ertle Bruno Cham
Gassmann Anton Muri
Geissmann Robert G. Dottikon
Grosswiler Oswald Oberrohrdorf
Gugelmann  Hans Oberentfelden
Güntert Konrad Mumpf
Güntert Peter Mumpf
Holer Robert Magden  Ehrenmitglied
Hulliger Heinz Safenwil
Jung Gerhard Köniz
Küng Heini R. Binningen
Lang Hans Wettswil
Meier Josef Muri
Reinle Kurt Wegenstetten
Rymann Karl Baden
Sax Paul Albbruck
Schmid Hans-Beat Zeiningen
Schmid Max O. Unterentfelden
Schweizer Heinrich Waltenschwil
Schweri Heinz Lengnau
Spörri Paul Küttigen
Spuler Paul Endingen
Suter Edgar Safenwil
Suter Walter Hünenberg
Villiger Anton Aettenschwil
Waltenspühl Franz Gränichen
Wirz Hans-Rudolf Untersiggenthal
Ziegler René Brugg

In stillem Gedenken 
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Jungjägerbrevetierung 2020

50 Jungjägerinnen und Jungjäger haben nach einer aufwendigen Jagdausbil-
dung die Aargauische Jagdprüfung erfolgreich bestanden. Wir gratulieren ih-
nen vielmals zum grossartigen Erfolg und wünschen ein kräftiges Weidmanns-
heil. Es ist eine Freude, engagierten Jäger in unseren Kreisen willkommen zu 
heissen.

Gerne hätten wir wie in den früheren Jahren zu einer Brevetierungsfeier ins 
Schloss Habsburg eingeladen. Leider liessen die Corona-Massnahmen eine 
unbeschwerte und gesellige Feier nicht zu. 

Der Verband JagdAargau und die Aargauische Vereinigung Jagdaufseher ha-
ben den Prüflingen nebst dem innigsten Glückwunsch als kleinen Trost für 
die ausfallenden Feierlichkeiten einen fruchtigen Rebensaft aus dem schönen 
Fricktal. 

Wir wünschen Ihnen alles Gute bei Ihrem Weidwerk und grüsse Sie mit einem 
herzlichen Weidmannsheil.

Marc Lenzlinger • Postfach 64 • 4127 Birsfelden 
+41 79 601 04 14 • marc.lenzlinger@bluewin.ch
FR: 17, rue de la Gare, 68127 Niederhergheim 

Jagdeinrichtungen.ch Jagdeinrichtungen.ch 

Sauberer Schuss – perfekte Wildbret Reifung

Das komplette Programm auf 
www.jagdeinrichtungen.ch

Baumleiter
4 m, freistehend, 
stabile Bauart,
Dachaufbau

Franzose
Dachaufbau, 
Bodenhöhe 1,8 m,
2-Plätzer

Kleinkühlzelle
Innen:102 x 97 x 197 cm
Hängebahn ausziehbar
Aggregat auch seitlich

Kühlzelle
Verschiedene Grössen 
Massanfertigung möglich
Optional: Hängebahn

Klappleiter
3 m, fertig montiert,
schnell verstellt,
2-Plätzer

350.– 330.– 275.–         ab

2850.–
        ab

3850.–

J+N_Sauberer Schuss_1-4_quer.indd   1 31.03.21   11:29
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Absolventinnen und Absolventen der Jagdprüfung 2020

Arnold Mathias Bad Zurzach
Bäumer Mark Hitzkirch
Bruderer Katrin Schöftland
Bürli Melanie Baden-Dättwil
Christen Curdin Auw
Di Censo Ludi Murgenthal
Dütsch Marc Gränichen
Egeli Jule Dietikon
Eichenberger Oliver Ehrendingen
Erdin Nathan Gansingen
Felber Roland Wilen bei Sarnen
Grätzer Nick Rieden
Gräzer Mathias Schafisheim
Huber Jürg Safenwil
Irmiger Karin Mettau
Jecker Beatrice Herznach
Karer Albert Oberrohrdorf
Künzli Severin Fischbach-Göslikon
Kyburz Thomas Erlinsbach AG
Mathys Christian Holziken
Mehmann Benno Suhr
Mettler Martin Frick
Müller Jürg Wittnau
Müller Simon Möriken
Peterhans Muriel Baden
Preiswerk Marianne Wittnau
Räber Cyrill Muri
Rohrer Thorsten Auw
Sacher Michael Windisch
Sandmeier Thomas Schafisheim
Savoca Santo Niederlenz
Scheidegger Gabriela Birmenstorf
Schnyder Stephan Rothrist
Seiler Silvia Mägenwil
Sommer Christian Untersiggenthal
Stingelin Pascal Zeiningen
Stocker Ueli Attelwil
Tausen Solbjorn Zetzwil
Vultier Florian Birrhard
Weber Hansueli Rothrist
Weber-Widmer Karin Lenzburg
Widmer Severin Sarmenstorf
Wunderlin Remo Zeiningen
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Grundlagen- und Strategiepapier 2020 
 

 
JADGAARGAU, 23. September 2020  

 
Seite 1 

Standortbestimmung und Zielsetzung des AJV  
 

für die Amtsperiode 2020 – 2023 
 
 
 
 
Ausgangslage 
 
Der AJV Jagd Aargau ist der Aargauer Jagdverband mit rund 1300 Mitgliedern.  
In ihm zusammengeschlossen sind die Aargauer Jagdvereine.  
 
Ihm angeschlossen sind 3 Sektionen: 
 

- Aarg. Jagdaufseher 
- Jagdschützen Suhr 
- Aarg. Bläsercorps 

 
 
Eine enge Zusammenarbeit wird gepflegt mit  
 

- der Stiftung Wildtiere Aargau 
- dem Fricktaler Jagdaufseherverband 
- dem Kantonalverband aargauischer Kynologen 
- den Jagdverbänden der Nachbarkantone 
- Jagd Schweiz und benachbarte Auslandorganisationen 
 
 

AJV Jagd Aargau ist Mitglied bei folgenden Organisationen 
 

- Jagd Schweiz  
- Arbeitsgruppe für das Jagdhundewesen AGJ 
- Konferenz Aargauer Natur- und Umweltschutzorganisationen KANUSO 
- Schwarzwildgatter Elgg 
- Schloss Landshut, Stiftung Museum für Wild und Jagd 
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JADGAARGAU, 23. September 2020  

 
Seite 2 

 

Strategische Zielsetzung 
 
Erhaltung der selbstverantwortlich und nachhaltig ausgeübten Revierjagd  
im Kanton Aargau 
 
 
durch 
 
• Förderung des jagdlichen Solidaritätsgedankens 
 
• Förderung des jagdlichen Nachwuchses 
 
• Unterstützung und Förderung der Mitglieder und Jagdvereine  

in jagdlichen Belangen und Rechtsfragen 
 
• Verankerung der Jagd in Gesellschaft und Politik 
 
• Kontinuierliche Verbesserung der jagdlichen Tätigkeit  

durch zeitgemässe Aus- und Weiterbildung 
 
• Mitarbeit der Jagdvereine an revierübergreifenden Hegeprojekten 
 
• Verbesserung des Lebensraumschutzes der Wildtiere 
 
• Gezieltes Marketing, Werbung und Mittelbeschaffung für Jagd Aargau 
 
• Das Vermögen des Verbandes soll den normalen Jahresumsatz von  

rund Fr. 170'000.- nicht unterschreiten. 
 
 

Vom Vorstand JagdAargau genehmigt an seiner Sitzung vom 23. Sept. 2020  
zur Präsentation an die nächste Generalversammlung. 
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Massnahmen: 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
1.  Erhaltung, Förderung und Neugestaltung der vorhandenen 

Strukturen (Generalversammlung, Herbstversammlung mit 
Schwerpunkt Weiterbildung,) 

 
2.  Förderung der Kommunikation zwischen Verband und 

Mitgliedern mittels 
 

 a) attraktiver Website 
 

 b) Nutzung moderne Kommunikationsmittel 
 

 
3. Vertiefte Zusammenarbeit mit den Sektionen im Bereich 

Administration, Aus- und Weiterbildung 
 
4. Mitgliederwerbung und Mitgliedererhaltung 
 
5. Einbezug der Treiberinnen und Treiber in den AJV mit 

Angebot Weiterbildung 
 
 
 
 
1. Öffentlichkeitsarbeit  

(Infomobilbenützung weiter fördern, Berichterstattungen 
einrichten, Website) 

 
2. Förderung des jagdlichen Nachwuchses 
 
3. Lobbying  

(Politik, Interessenverwandte Organisationen) durch 
regelmässigen Anlass mit Aargauer Grossrat 

 
4. Strukturierte Zusammenarbeit mit jagdverwandten 

Organisationen im Bereich Lebensraumerhaltung- und 
Lebensraumschutz 

 
5. Einbezug der Stiftung Wildtiere Aargau in Projektarbeit  

Jagd Aargau 
 
6. Interkantonale und internationale Zusammenarbeit unter 

den Jagdverbänden 
  

Zweckbestimmung 
Art. 1 der Statuten AJV 
 
Der seit 1883 unter dem 
Namen «Aargauischer 
Jagdschutzverein (AJV)» 
bestehende Verein  
bezweckt insbesondere: 

a.  
die Sammlung der 
aargauischen Jagd-
gesellschaften, Jäger  
und weiterer Personen,  
die dem Weidwerk 
nahestehen 
 

b.  
die Förderung des 
aargauischen  
Jagdwesens sowie die 
Unterstützung von  
und die Zusammenarbeit 
mit jagdlichen und 
jagdverwandten 
Organisationen 
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1. Zusammenarbeit mit dem Kanton, speziell mit der Abteilung 
Wald und Sektion Jagd und Fischerei 

 
2. Einsitznahme in Fachgremien 
 
3. Einflussnahme (Vernehmlassung) bei Gesetzes-  

und Verordnungsänderungen und Anpassungen  
von Massnahmenplänen 

 
4. Einflussnahme im Parlament  

(Bildung parlamentarische Gruppe Grossrat) 
 
5.  Reduktion der Fallwildzahlen 
 
 
 
1. Leistungsvereinbarung mit Kanton zur Sicherstellung der 

Jungjägerausbildung und der Weiterbildung der Jägerschaft 
 
2. Kooperation mit Jagdprüfungskommission 
 
3. Weiterbildungskonzept (zusammen mit 

Jagdaufseherverbänden und Kanton) 
 

4. Kooperation mit den Jagdschützen Suhr betreffend 
Schiessausbildung 

 
5. Kooperation und Kommunikation mit den aargauischen 

Jagdschulen 
 
 
 
1. Festigung Schiessfertigkeit und Schiesswesen in 

Zusammenarbeit mit Jagdschützen Suhr  
 
2. Förderung der Ausbildung zum/zur Jagdhundeführer/in 
 
3.  Organisation Ausbildung und Prüfung von Jagdhunden 

gemäss den Empfehlungen des AGJ (Arbeitsgruppe 
Jagdhundewesen) 

 
4.  Anpassung Nachsuchewesen im Sinne des Tierschutzgesetz 

und neuer eidgenössische Jagdverordnung 
 

5. Förderung jagdliches Brauchtum, insbesondere der 
Jagdmusik 
  

c.  
die Mitwirkung und  
Beratung bei der Lösung 
jagdlicher Fragen 
 
 

d.  
die zeitgemässe  
Ausbildung der Jungjäger  
und die Weiterbildung der 
Jägerschaft 

e.  
die Pflege des jagdlichen 
Brauchtums, die Förderung 
der Schiessfertigkeit sowie  
die Ausbildung und Führung 
der Jagdhunde 

Grundlagen- und Strategiepapier 2020 
 

 
JADGAARGAU, 23. September 2020  

 
Seite 5 

Turgi/Auenstein, 23. Sept. 2020  Aargauischer Jagdschutzverein AJV 
 Der Präsident  Der Geschäftsführer 
 
 
 
 Dr. Rainer Klöti  Erich Schmid 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Vom Vorstand JagdAargau genehmigt an seiner Sitzung vom 23. Sept. 2020  
zur Präsentation an die nächste Generalversammlung. 



36

 

Wehrlis - Wo der Genuss Zuhause ist...

Heimat soll riechen und schmecken.
Gewonnen aus heimischer 
Scholle, veredelt mit 
weltweitem Winzerwissen.

...und die Heimat grenzenlos.

 

Wehrli Weinbau AG
Oberdorfstrasse 8
5024 Küttigen

wehrli-weinbau.ch

Die grosse Weinfamilie. 
Aus dem Aargau.

Theaterplatz 4, 5400 Baden
Tel. +41 (0)56 225 06 38 | www.ralphconrad.ch
conrad@ralphconrad.ch

Jäger sind auch Unternehmer.

Wir regeln für Sie Ihre

Unternehmensnachfolge.

Finanziell, organisatorisch und
personell. Damit mehr Zeit für
die Jagd bleibt.

Ihr Berater: Ralph Conrad,
Betriebsökonom, Revier 39

 
 
 
 

POLYTRONIC INTERNATIONAL AG 
5630 MURI AG 

Tel. 056 675 99 11/Fax. 056 675 99 12 
www.polytronic.ch 

 

 
 

Wildschwein  
Bier

ildschwein 

meinbier.ch

P R E M I U M  S P E Z I A L



4800 ZOFINGEN 
Tel. 062 752 65 65 

Öffnungszeiten: Di-Fr 9.00-12.00/13.30-18.00   Sa 8.00-12.00 
 

Online-Shop: waffenwildi.ch 

 
         

 

Wir freuen uns auf Ihren Besuch! 

 061 861 14 27 /  www.schildwaffen.ch

 

  
Ihr Fachhändler 

in der Region 
Fricktal! 



Jeden Monat bringt das neu gestaltete Jagd&Natur 
seriös recherchierte und fundierte Beiträge über:

· Jagd und Umwelt
· Packende Jagderlebnisse
· Jagdausrüstung und Reisen
· Das Neuste aus Verbänden 
  und Vereinen
· Beste Wildrezepte

Ja, ich profitiere vom Angebot und bestelle Jagd&Natur für 1 Jahr (12 Ausgaben) zum Preis von CHF 103.–

  Name        Vorname

  Adresse        PLZ / Wohnort

  Datum        Unterschrift

  Bestellschein senden an Jagd&Natur Medien AG, Zentrum Staldenbach 7, 8808 Pfäffikon SZ

Abonnieren Sie Jagd&Natur für ein Jahr 
(12 Ausgaben) zum Preis von nur CHF 103.—


